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Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben 
die Blindtexte. Abgeschieden wohnen Sie in 
Buchstabhausen an der Küste des Semantik, 
eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch ihren Ort und 
versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. 
Nicht einmal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte beherrscht 
- ein geradezu unorthographisches Leben. 
Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile 
Blindtext, ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus 
zu gehen in die weite Grammatik. Der große 
Oxmox riet ihr davon ab, da es dort wimmele 
von bösen Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, doch das Blind-
textchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial 
in den Gürtel und machte sich auf den Weg. 
Als es die ersten Hügel des Kursivgebirges 
erklommen hatte, warf es einen letzten Blick 
zurück auf die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Headline von Alpha-
betdorf und die Subline seiner eigenen 
Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief ihm 
eine rethorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen 
Weg fort. Unterwegs traf es eine Copy. Die 
gasse. Wehmütig lief ihm eine rethorische 
Frage über die Wange, dann setzte es seinen 
Weg fort. Unterwegs traf es eine Copy. Die 

Copy warnte das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung 
noch übrig wäre, sei das Wort “und” und das 
Blindtextchen solle umkehren und wieder 
in sein eigenes, sicheres Land zurückkeh-
ren. Doch alles Gutzureden konnte es nicht 
überzeugen und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische Werbetexter 
auflauerten, es mit Longe und Parole betrun-
ken machten und es dann in ihre Agentur 
schleppten, wo sie es für ihre Projekte wieder 
und wieder mißbrauchten. Und wenn es 
nicht umgeschrieben wurde, dann benutzen 
Sie es immernoch.
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Worte zum Geleit

Herzlich Wilkommen

Wir begrüßen Sie sehr herzlich zum Schuljahresbeginn 2011/2012. 
Diese Broschüre hilft Ihnen, sich im Schulalltag unseres großen und 
lebendigen Oberstufenzentrums zurechtzufinden. Hier kommen 
viele verschiedene Bildungsgänge unter einem Dach zusammen:
•	 Wirtschaftsgymnasium
•	 Berufsoberschule
•	 Fachoberschule
•	 Berufsvorbereitung
•	 Berufsausbildung in den Branchen Touristik, Logistik,
    Immobilien, Steuern oder Bürokommunikation.

In dieser Broschüre erfahren Sie etwas über die einzelnen Bildungsan-
gebote und Abschlüsse an unserem OSZ, über das Schulprofil, lernen 
AGs kennen und finden Antworten auf Fragen zur Schulordnung. 
Wer mehr Informationen über unsere attraktiven Bildungswege 
und unser vielfältiges Schulleben haben möchte, schaut auf unserer 
Homepage nach: www.osz-lotis.de. 

Aufgrund der örtlichen Nähe zum Platz der Luftbrücke hat sich die 
Schule als Logo eine stilisierte Luftbrücke gewählt. Die kantigen 
Streben durchbrechen die Grenzen und symbolisieren Leistungs-
bereitschaft und Solidarität der Nachkriegszeit. Diese Ideale prägen 
auch unsere Schulphilosophie. Ihr Wille, etwas erreichen zu können 
und ein Mehr an Wissen und Kompetenzen in die heutige Kommu-
nikationsgesellschaft mitzunehmen, ist unsere Aufgabe. Als Schule 
ohne Rassismus – Schule mit Courage haben wir uns einem respekt-
vollen Miteinander in gewaltfreier Kommunikation verpflichtet.

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Auszubildende und Ausbildende!

Die Art und Weise, wie eine Schule sich gestaltet, 
bleibt nicht Attribut, 
sondern wird zu ihrer Substanz.

Auf was dürfen Sie sich freuen…

Unsere Lehrerinnen und Lehrer möchten, dass Sie schulisch und 
beruflich weiterkommen und die Schule mit einem optimistischen 
Blick in die Zukunft und einem erfolgreichen Abschluss in der Tasche 
abschließen. Unser professionelles Beratungsteam hat deshalb immer 
ein offenes Ohr für all Ihre kleineren und größeren Probleme in und 
außerhalb der Schule. Unsere Sekretariate  sind Ihr stets freundlicher 
und hilfsbereiter Ansprechpartner für Ihre Fragen im Schulalltag.  Die 
Bibliothek und die neue Mensa mögen für Sie Orte zum Wohlfühlen, 
Innehalten oder Arbeiten sein. In diesem Sinne: Seien Sie herzlich 
Willkommen!

	 	

	 OStD Karl-Heinz Wolf	 StD Vera Jaspers

	 Schulleiter	 stellv. Schulleiterin
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Bildungsgänge un Abschlüse am OSZ Lotis

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach

Duale Berufsausbildung

Mit Ausbildungsvertrag mit einem Wirt-
schaftsunternehmen oder einem 

Bildungsträger

Berufsschule: allgemeiner und 
berufstheoretischer Unterricht

Vorbereitung auf Kammerprüfung

Vollschulische Berufsausbildung

Ohne Ausbildungsvertrag mit einem
 Wirtschaftsunternehmen

Berufsfachschule: dreijährig vollschulisch 
und Betriebspraktikum

•	 Kauffrau/-mann für 
	 Bürokommunikation

	 Möglichkeit: Erwerb MSA 

Berufsausbildung mit Abitur

Mit  MSA und Zugangsberechtigung 
zur gymnasialen Oberstufe

Doppelqualifizierung (4 Jahre)

•	 Abitur
•	 Ausbildung zur/zum Steuerfach-
	 angestellten

Berufsausbildung mit Bachelor

Mit Hochschulzugangsberechtigung 
und Ausbildungsvertrag

Doppelqualifizierung (3,5 Jahre)

•	 Bachelor 
•	 Ausbildung zur/zum Steuerfach-
	 angestellten

Berufsbildungsreife und MSA

Ausbildungsvorbereitung 1 Jahr

Berufsfachschule (OBF)
Berufsfachschule Tridem

BQ-Lehrgang

Hochschulreife

Wollen Sie beruflich weiterkommen und 
studieren?

Wirtschaftsgymnasium (3 Jahre)
Berufsoberschule (1 Jahr)
Fachoberschule (1 Jahr)

•	 Fachkraft für Lagerlogistik
•	 Fachkraft im Fahrbetrieb
•	 Fachlageristin/-ist
•	 Immobilienkauffrau/-mann
•	 Kauffrau/-mann für Verkehrs-

service
•	 Kauffrau/-mann für Spedition und 

Logistik
•	 Kauffrau/-mann für Tourismus und 

Freizeit
•	 Reiseverkehrskauffrau/-mann
•	 Servicekauffrau/-mann im 
	 Luftverkehr
•	 Steuerfachangestellte/-r

	 Möglichkeit: Erwerb MSA

•	 Berufsbildungsreife oder 
	 Mittlerer Schulabschluss
•	 Berufsvorbereitung im Fach 
	 Wirtschaft

•	 Allgemeine Hochschulreife 
	 (Abitur)
•	 Fachgebundene Hochschulreife 
	 (Abitur)
•	 Fachhochschulreife („Fachabi“)
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Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 

Jetzt ist es schon wieder zwei Jahre her: Das 
OSZ Lotis hatte 2009 den Titel „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“ (SoR-SmC) 
verliehen bekommen. Ein Schulfest mit 
vielen Workshops und Musikbands brachte 
Schwung in die „Sache“. Nur dank des großen 
Engagement vieler Schüler und Schülerinnen 
konnten wir eine umfangreiche Unterschrif-
tenaktion starten, die sich über alle vier 
Abteilungen unseres OSZ erstreckte. Um 
weiterhin SoR-SmC zu bleiben, haben wir uns 
vorgenommen auch im kommenden Schul-
jahr mehrere interessante Veranstaltungen 
oder Schüler-Projekte durchzuführen. 
Jeder, der Interesse hat sich zu engagieren, 
ist in unserem SOR-Team herzlich willkom-
men. Im Herbst laden wir alle Interessierte zu 
einem Seminartag „Was wollen wir als Schule 
ohne Rassismus am OSZ Lotis“ ein. 

Mit SOR gewinnt „Respekt“ – OSZ Lotis 
gewinnt zwei Preise

Das OSZ Lotis hat bei dem Wettbewerb „Re-
spekt gewinnt 2010“ des Berliner Ratschlags 
für Demokratie den Sonderpreis der BSR 
gewonnen. Bei der Vielfalt unserer Auszubil-
denden und Schüler/innen am OSZ Lotis ist 

gegenseitiger Respekt eine besondere Her-
ausforderung. Ohne Zivilcourage, ohne den 
Mut aktiv einzutreten für Gleichberechtigung 
und gegen Ausgrenzung oder Diskriminie-
rung, von wem auch immer sie ausgehen, 
ist Respekt nicht zu haben. Am OSZ Lotis 
leisten viele verschiedene Akteure – zum Teil 
seit vielen Jahren – mit eigenen Initiativen 
wichtige Beiträge dazu (siehe Schmetterling). 
Mit unserem SOR-Team haben wir – unter 
über 260 Teilnehmern 
allein in Berlin – auch 
im Nachhaltigkeits-
Wettbewerb der 
UNESCO und der 
Drogeriekette dm 
einen Preis gewonnen. 
An den Präsentationen 
in einem dm-Markt 
engagierten sich u.a. 
Anh Hoang, Akin, Büs-
ra, Damla, Gizem, Jan, 
Julian, Linda, Mustafa, 
Philipp, Zeynep und 
Zeynep. Vielen Dank 
dafür.

Islam und Karikatur – Wie weit darf man 
gehen?

Surfen auf dem Koran (wie auf einem flie-
genden Teppich) – mit offenen Armen und 
aufgeschlossen die Welt entdecken oder ist 
es respektlos auf dem Koran „zu stehen“? 
Unsere Gesprächsrunde mit Dr. Jochen Mül-
ler, dem (Ko-) Autor des SOR-Themenhefts 
„Jugendkulturen zwischen Islam und Islamis-

Das Team SOR – Schule ohne Rassismus 

mus“, führte zu einer angeregten Diskussion 
über verschiedene Sichtweisen. Ist mein 
Glaube, die Religion das Fundament oder der 
Boden, auf dem ich stehen? Oder blickt der 
gläubige Mensch nach oben auf den Koran, 
die heilige Schrift (der Moslems) als Orientie-
rung am Himmel? 
Viele Gedanken und auch Gefühle wurden 
zum Ausdruck gebracht. Einig waren wir uns 
im respektvollen Umgang mit einander und 

dass keiner diskriminiert oder ausgegrenzt 
werden darf. Wenn wir nur das Negative 
sehen, das verhindert Kommunikation mitei-
nander. Wir haben nachgefragt, miteinander 
gesprochen – nicht übereinander.

Ihr Kontakt in Sachen SOR am OSZ Lotis: 
Frau Reckwell, R 1.4.07 
reckwell@osz-lotis.de
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Mehr als nur Unterricht

Schlaglichter: Events und Projekte am OSZ Lotis

Ausstellungen

Das Foyer unserer Schule ist gleichzeitig eine 
große Galerie: In den letzten Monaten gab 
es Ausstellungen zu vielen verschiedenen 
Themen, darunter z.B. 
•	 Aktionswoche „Sucht“
•	 Der Berliner Arbeiterwiderstand von 1942 

bis 1945 der Saefkow-Jacob-Bästlein-
	 Organisation

•	 „Anders Bauen, Wohnen, Leben in 
	 Genossenschaften“

•	 „Klima schützen kann jeder“, Ausstellung 
zum Klimaschutz

•	 „Farbklänge“, Bilder der Künstlerin Barbara 
Hoyer 

•	 Kleidermoden im Wandel der Zeit, künst-
lerische Arbeiten von Schüler/-innen der 
gymnasialen Oberstufe

Also: Augen a*uf, wenn Sie durch unser Foyer 
gehen!

Sprachförderung am OSZ Lotis

Die sprachliche Kommunikation hat zentrale 
Bedeutung für den Erfolg in der Ausbildung 
und die daran anschließende berufliche 
Tätigkeit. Angehende Fachkräfte müssen 
fachliche Inhalte aus Büchern, Berichten 
und Produktinformationen erschließen, sie 
müssen sich aktiv in betriebliche Informa-
tionssysteme einbringen. Die Arbeit mit 
Fachtexten – auch solchen, die für Schüler 
geschrieben sind - stellt hohe Anforderungen 
an die Berufsschüler. Nicht alle sind diesen 
Anforderungen gleichermaßen gewachsen.

An unserem OSZ gibt es im Schuljahr 2011/12 
eine Modellklasse mit dem Schwerpunkt 
Sprachförderung im Bereich Lagerlogistik. 
Um den individuellen Förderbedarf der 
Schüler festzustellen, wird zu Beginn ein 
Lernstandstest durchgeführt. Die weitere 
Sprachförderung findet dann in sämtlichen 
Fächern statt, um alle Schüler zu befähigen, 
zielgerichtet sowohl allgemeinsprachliche als 
auch berufs- und berufsfeldbezogene Inhalte 
zu erlernen.

Eine Studienreise im Praxistest: 
Frankfurt–Berlin / Berlin–Frankfurt

Angehende Kaufleute für Tourismus und 
Freizeit, organisierten  eine Studienreise für 
Frankfurter Auszubildende nach Berlin. Ziel 
und Motivation des Projektes war es, für die 
Gäste aus Frankfurt/Main ein Programm zu 
entwerfen und durchzuführen, durch das sie 
die Stadt touristisch und die Ausbildungsbe-
triebe vor Ort kennen lernen sollten. Neben 
den Besuchen bei Ausbildungsbetrieben 
wurden u.a. eine Fahrradtour mit Currywurst-
Stopp, eine Führung durch die Berliner Unter-
welten, ein Besuch der Reichstagskuppel und 
des Fernsehturms arrangiert. Abgerundet 
wurde die Reise mit einer Schifffahrt durch 
die Innenstadt und einem Einblick in das 
Berliner Nachtleben. Im Gegenzug wurden 
wir nach Frankfurt/Main eingeladen und 
konnten uns dort selbst als Gast einer Studi-
enreise erleben. Frankfurt begrüßte uns mit 
seiner eindrucksvollen Skyline. Die Frankfur-
ter Schüler organisierten u.a. eine Stadtfüh-
rung, den Besuch des Commerzbank- Towers 
und eine Führung über den Frankfurter 
Flughafen. 
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Schlaglichter: Events und Projekte am OSZ Lotis

Die FIBU-Praxistage für die Steuer-
fachangestellten 

Drei Tage lang von morgens bis abends am 
Rechner sitzen: das haben Schülerinnen 
und Schüler des doppelqualifizierenden 
Bildungsgangs zur/zum Steuerfachangestell-
ten mit Abitur regelmäßig vor sich. Anhand 
ausgewählter Musterfälle lernen sie die 
computergestützte Buchführung DATEV 
kennen.  Das Umdenken von der manuellen 
Schul-Buchführung zur computergestützten 
Buchführung fällt in der Regel niemandem 
schwer. Schon am zweiten Tag können die 
Schülerinnen und Schüler relativ eigenstän-
dig buchen und den Fall abschließen. Auf 
Knopfdruck wird der Jahresabschluss erstellt 
und ausgewertet und die Umsatzsteuerer-
klärung aufgerufen. Am dritten Projekttag 
werden Debitoren und Kreditoren als Perso-
nenkonten kennengelernt und das Buchen 
auf Personenkonten erfolgreich vollzogen.

Die Projektgruppe am Beruflichen Gymna-
sium will es wissen

Seit mehreren Jahren beschäftigen wir uns 
im 11. Jahrgang des beruflichen Gymnasiums 
mit der Frage der nachhaltigen Nutzung 
des ehemaligen Flughafens. Das heißt: Wie 
lassen sich wirtschaftliche Nutzung von 
Gebäude und Gelände mit der ökologischen 
Bedeutung der Grünfläche für ein gesundes 
Stadtklima in Einklang bringen? Wie kann an 
die historische Bedeutung des Flughafens 
erinnert werden? Wie können sich Bürger/in-
nen daran beteiligen, was aus dem Flughafen 
wird? Fächerübergreifende Projekte in den 
Fächern Wirtschaftswissenschaften, Poli-
tikwissenschaften und Biologie sind fester 
Bestandteil des Unterrichts in den Jahrgangs-
stufen 11 und 12. Der reguläre Unterricht wird 
während dieser Projektphasen ausgesetzt. Es 
bleibt viel Raum und Zeit, um den Horizont 
zu erweitern.

ADAC-Training

Das OSZ Lotis bietet in Zusammenarbeit mit 
dem ADAC Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit kostenlos an einem Fahrsicher-
heitstraining teilzunehmen. „Selbst auspro-
bieren“ und eigene Erfahrungen sammeln“ 
steht im Mittelpunkt dieses Trainings. Im Kurs 
lernen die Teilnehmer unter professioneller 
Anleitung die Grenzbereiche des eigenen 
Fahrzeugs in kniffligen Fahrsituationen ken-
nen und zu bewältigen. Auf speziellem Ge-
lände erproben sie Notbremsungen, fahren 
auf glatter Fahrbahn und kurvigem Gelände. 
Während der praktischen Unterweisungen 
werden sie zusätzlich auch immer wieder an-
hand der Übungen theoretisch über sicheres 
Fahrverhalten aufgeklärt. 
Den Schüler/innen bietet dieses Training 
nicht nur mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr sondern bedeutet darüber hinaus ein 
kleines Highlight im Schulalltag. Damit viele 
dieses großzügige Angebot nutzen können, 
organisiert das OSZ-Lotis eine Teilnahme 
aller interessierten Schüler/innen. Bei einer 
Mindestteilnehmerzahl von 12 Schüler/innen 
findet das Training zu einem mit dem ADAC 
abgesprochenem Termin in Linthe nahe 
Berlin statt. 
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Schlaglichter: Events und Projekte am OSZ Lotis

Lotis auf Reisen

Schülerinnen und  Schüler des Gymnasiums 
und Auszubildende der Immobilienwirtschaft 
nehmen alljährlich gemeinsam mit Lehrkräf-
ten an einer Skifahrt teil. Schlaglichter sind:
•	 alle lernen Skifahren
•	 die Skiprüfung meistern in der Regel alle 

Teilnehmer.

 	 ... außerdem:

•	 meistens 4 ½ Tage Sonne satt
•	 Unterkunft im Langwieserhof mit gutem 

Essen
•	 alle Zimmer mit Balkon- viele mit herrli-

chem Ausblick auf die Dolomiten
•	 Apres Ski im „Pilz“
•	 Spiele-Abende mit Kompetenzübungen auf 

vielen Ebenen

Entwicklung einer Stadtführung

Im Rahmen des Projekts „Grenzgänge“ 
von FiPP e.V. – Fortbildungsinstitut für die 
pädagogische Praxis wurde ein Konzept zur 
Entwicklung von Stadtführungen erarbei-
tet. Es handelt sich dabei um ein Lernfeld 
für Schlüsselqualifikationen welches im 
Schwerpunktfaches Touristik im Rahmen der 
Ausbildung Kaufmann/frau für Bürokommu-
nikation unterrichtet wird.

Im Vordergrund steht die Wissensaneignung, 
die in vielerlei Hinsicht anders erfolgt als im 
„normalen“ Unterricht:

•	 Exkursionen zu touristisch interessanten 
Orten Berlins und Befragung von Touristen

•	 Durchführung interkultureller Trainings 
•	 Entwicklung einer eigenen Stadtführung
•	 Probeführung und erste Gruppenführun-

gen
•	 Werbekonzepte entwickeln und Werbeträ-

ger herstellen (Flyer, Internetpräsentation)
•	 Mehrfache Führung von Jugendgruppen 

Die Arbeit im Projekt „Grenzgänge“ wird im 
Rahmen des Bundesprogramms XENOS – 
Integration und Vielfalt durch das Bundesmi-
nisterium für Arbeit und Soziales sowie den 

Europäischen Sozialfonds gefördert. Sie ba-
siert auf Erfahrungen, die im Projekt „Ich bin 
ein Berliner“ von FiPP e.V. gesammelt wurden 
und in das Qualifizierungskonzept „Praxisler-
nen im Stadttourismus“ eingeflossen sind.

Tag der offenen Tür – 21. 01. 2012

Der nächste Tag der offenen Tür findet am 
21. Januar 2012 statt. Wir präsentieren unsere 
vier Wege zum Erwerb der Hochschulreife. 
Zudem stellen die Berufsschule und die 
Berufsfachschule ihre Ausbildungsberufe vor. 
Unsere Gäste erhalten Einblicke in Schullauf-
bahn und Fächerwahl sowie über die Vorzü-
ge für den Erwerb des Abiturs am Oberstu-
fenzentrum. Die Besucher werden in kleinen 
Gruppen traditionsgemäß von Schülerinnen 
und Schülern der Oberstufe durch das Schul-
gebäude zu den Informationsräumen der 
einzelnen Fachbereiche geführt. Hier haben 
Eltern und Schüler vielfältige Möglichkeiten, 
sich über den Unterricht zu informieren und 
Einblicke in fächerübergreifende Projekte 
und schüleraktivierende Unterrichtsformen 
zu erhalten.  
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Über den Tellerrand: Internationale Projekte

Internationalität am OSZ Lotis meint, dass 
rund 11 % der Schüler/innen aus 30 verschie-
denen Ländern kommen, dass intensive 
Kontakte ins Ausland gepflegt werden und 
ein vielfältiges Angebot zum Sprachener-
werb besteht. Unser Oberstufenzentrum 
unterhält Schulpartnerschaften mit Schulen 
verschiedener europäischer Staaten und 
führt Auslandsaufenthalte im Rahmen von 
Klassenfahrten sowie berufsqualifizierenden 
Seminaren durch. Unsere neuesten Projekte 
sind:

•	 AIRE + “Adapting and Installing an inter-
national vocational training for 

	 Renewable Energy and energy 
	 management”

•	 Berufspraktikum in der Türkei für Kauf-
leute für Bürokommunikation 

•	 Marketing in der Immobilienwirtschaft 
in London, UK

•	 Internationale Qualifizierung von Reise-
kaufleuten in Espoo, Finnland

•	 Comenius „Lust auf Europa“

Internationalisierungsstrategie am OSZ Lotis

Seit Jahren besteht die Zusammenarbeit 
unserer Schule mit dem European College of 
Business and Management in London sowie 
mit dem Omnia College in Espoo, Finnland.  
Im Rahmen von Leonardo da Vinci-Mobi-
litätsprojekten können Auszubildende im 
dualen System, einen Teil ihrer Ausbildung 
an den Colleges in Großbritannien (Immobi-
lienwirtschaft) und Finnland (Reiseverkehr) 
absolvieren. Seit neuestem besteht für 

Ab ins Ausland - wie funktioniert das?

Kaufleute der Bürokommunikation auch die 
Möglichkeit, in die Türkei zu gehen. 
Das Comenius-Projekt „Eutopia-Lust auf 
Europa“ arbeitet Unterschiede und Gemein-
samkeiten zwischen Jugendlichen verschie-
dener Herkunft heraus. Schülerinnen und 
Schüler aus verschiedenen Gebieten Europas 
lernen die Lebensstile in den Partnerländern 
kennen. 

Ihr Kontakt zum Auslandspraktikum: 
Frau  Fabel, R 2.5.03
fabel@osz-lotis.de
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Über den Tellerrand: Internationale Projekte

Auf nach London!

Das Bonbon für die Kaufleute für Immobi-
lienwirtschaft ist das dreiwöchige Projekt 
„Marketing in der Immobilienwirtschaft“ am 
European College of Business and Manage-
ment in London. 
Das European College of Business und 
Management ist der Treffpunkt für alle. 
Unterrichtseinheiten wie Business Organi-
sations in the UK, Introduction to the UK 
Housing Market, Modern British Econo-
my and Politics vermitteln einen kleinen 
Einblick in verschiedene Themen rund um 
den Immobilienmarkt in Großbritannien. 
Selbstverständlich wird von Anfang an nur 
Englisch gesprochen – die Verbesserung der 
Sprachkenntnisse ist schließlich eines der 
Hauptziele des Aufenthalts.

 

Ein wichtiger Teil des Projektes umfasst 
das Arbeiten in kleinen Gruppen an 
unterschiedlichen Fragestellungen zum 
Immobilienmarkt in London. Oft sind 
die Schülerinnen und Schüler in London 
unterwegs, um ihre Untersuchungsgebiete 
genauer kennenzulernen oder Interviews 
zu führen. Die Ergebnisse der Projektarbeit 
werden schließlich in der letzten Woche als 
PowerPoint-Präsentation vorgestellt und 
regelmäßig nicht nur von den Lehrkräften 
am College begeistert aufgenommen. Trotz 
der intensiven Projektarbeit bleibt natürlich 
auch Zeit für Sightseeing (Big Ben & Co), 
Shopping rund um die Oxford Street sowie 
lustige Karaoke-Abende im Pub.

Auf nach Finnland!  Internationale Qualifizierung von Reisekaufleuten

Für fachkundige Beratung ist es wichtig, 
Kenntnisse über die Reiseländer zu besit-
zen und kundenorientiert zu arbeiten. Die 
Auszubildenden werden in Finnland jeweils 
einer/m finnischen Auszubildenden zuge-
ordnet, mit denen sie in den 3 Wochen der 
internationalen Ausbildungsmaßnahme die 
theoretische und praktische Arbeit teilen. Die 
einheimischen Auszubildenden fungieren als 
Tutor/-innen für die deutschen Auszubilden-

den. Diese werden vollständig in die theore-
tische und praktische Arbeit der finnischen 
Auszubildenden einbezogen. Das Projekt 
versucht, Defizite der dualen Ausbildung 
auszugleichen und zwar durch Stärkung der 
allgemeinen Handlungskompetenzen, Ver-
besserung der Sozialkompetenz, Erhöhung 
der Sprachkompetenz und Erlernen von 
interkulturellen Kompetenzen.
Zertifizierung: Europass-Mobilität.

Ihr Kontakt zum Projekt London: 
Frau Steffek,  R 1.5.01
steffek@osz-lotis.de
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Über den Tellerrand: Internationale Projekte

Internationale Zertifizierung von kaufmännischen Ausbildungsmodulen

Die Teilnehmer/-innen absolvieren das 
Seminar „The Housing Market in the 
UK“(Professional Development Programme: 
The Housing Market in the UK“) am ECBM. 
Das Projekt hat im Laufe der letzten 10 Jahre 
zu einer Überarbeitung des nationalen Curri-
culums geführt. Für die daheimgebliebenen 
Auszubildenden wird Projektunterricht ent-
wickelt, der einerseits diesen Schüler/-innen 
das Fachwissen vermitteln soll, welches den 
Teilnehmer/-innen des Projekts im Ausland 
vermittelt wird; andererseits soll durch die 
Projektwoche erreicht werden, dass die 
Teilnehmer/-innen möglichst wenige Pflicht-
stunden des Lehrplans ihrer Ausbildung 
verpassen, so dass ihnen durch den Auslands-
aufenthalt keine Nachteile in der nationalen 
Ausbildung erwachsen. Für diese Projekt 
existiert seit 2009 ein Mobilitätszertifikat.

Hola, ¿Qué tal? – Tourismusworkshop in Spanien
Im Januar 2012 können angehende Reise-
verkehrskaufleute, gefördert durch das EU-
Programm LEONARDO, ihr Spanisch vor Ort 
verbessern. Für zehn Azubis geht es für drei 
Wochen an eine Sprachschule in Benalma-
dena/Malaga an die wunderschöne Costa 
del Sol. In der ersten Woche des Tourismus-
workshops werden vorwiegend tourismus-
spezifisches Spanisch und Wissen über den 
spanischen Tourismus- und Reisesektor 
vermittelt. Die Lehrer am College arbeiten 
mit authentischen Texten und lebensechten 
Dialogen und üben reelle Situationen mit 
unseren Azubis. In der zweiten Woche stehen 
Besichtigungen von Ronda und Granada auf 

dem Programm. Um einen Einblick in den 
spanischen Tourismussektor zu bekommen, 
führen die Azubis Interviews mit Vertretern 
von Unternehmen (Flughafen, Touris-
musverband Málaga, Hotel, Verband der 
Reisebüros). In der dritten Woche werten die 
Azubis die Interviews aus und erstellen einen 
Bericht oder eine Präsentation. Ein weiterer 
Höhepunkt des dreiwöchigen Kurses ist ein 
zweistündiger Sevillanas-Kurs, eine Flamen-
co-ähnliche Tanzform aus Andalusien. 
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Über den Tellerrand: Internationale Projekte

Inhaltliches Ziel ist es, vor Ort eine neue 
Fremdsprache mit einem dreiwöchigen 
Intensivkurs Spanisch a 20 Stunden/Woche 
in geschlossener Gruppe zu erwerben, eine 
Stadtführung zu einem Halb- sowie ein Ganz-
tagesausflug zu touristisch bedeutsamen 
Orten zu entwickeln und durchzuführen, 
zwei Stunden Sevillanas zu tanzen und drei 
Unternehmen der Tourismusbranche zu be-
suchen sowie in Gruppen Interviews mit den 

Experten zu touristischen Fragestellungen 
auf Spanisch zu führen um den spanischen 
Reisemarkt besser kennenzulernen. Die 
Ergebnisse sollen die Auszubildenden am 
Schluss ihres Aufenthaltes auswerten und 
in einer spanischsprachigen Präsentation 
vorstellen. Hierbei handelt es sich um einen 
fächerübergreifenden Unterricht. 

Lernen, wo andere Urlaub machen - Kommunikation, Kontakt & Kultur

Türkiyedeki dört haftalık staj için

Vierwöchiges Praktikum im türkischen Izmir
Dieses Praktikum ist eine Ergänzung und 
Zusatzqualifikation zur vollzeitschulischen 
Ausbildung als Kauffrau/-mann für Büro-
kommunikation. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer waren im März 2011 in Izmir in 
der Türkei. Zunächst gab es eine Woche eine 
sprachlich-kulturelle Vorbereitung. Danach 
ging’s aufs Ganze: es folgte ein dreiwöchiges 
Praktikum in einem türkischen Betrieb. Das 
Projekt wird durch Mittel des EU-Programms 
„Lebenslanges Lernen“ LEONARDO DA VINCI 
finanziell unterstützt. Die Teilnehmer/innen 
erhalten für ihren vierwöchigen Aufenthalt 
ein Stipendium.

Ihr Kontakt für den Spanien-Workshop: 
Frau Blietschau, R 1.6.04
blietschau@osz-lotis.de

Ihr Kontakt für den Türkei-Aufenthalt: 
Frau Kruschke, R 2.6.06
kruschke@osz-lotis.de
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Über den Tellerrand: Internationale Projekte

EUTOPIA – Lust auf ein neues Europa

Das in einem fächerübergreifenden Rahmen 
durchgeführte Projekt beinhaltete im ersten 
Jahr eine Umfrage, die unter den Schülern 
der sechs beteiligten Länder (Deutschland, 
Frankreich, Italien, Spanien, Türkei, Ungarn) 
durchgeführt wurde. Die Diskussion der 
Themen des Fragebogens führte dann zur Er-
stellung einer gemeinsamen utopischen, eu-
ropäischen Charta, die die Vorstellungen und 
Wünsche für ein besseres Europa darstellt; 
ein Europa, das ihre Bedürfnisse berücksich-
tigt. Der Abgeordnete der Grünen/Bündnis 
90 im Europäischen Parlament, Herr Reinhard 
Bütikofer, hatte deshalb Schülerinnen und 
Schüler unserer gymnasialen Oberstufe zu 

I speak English very well. Immobilienwirtschaft Stufe III 
	 – Vantage
Reiseverkehr/Touristik Stufe III
 	 – Vantage
Spedition/Logistik Stufe III 
	 – Vantage
Kaufmännische Büroberufe Stufe III 
	 – Vantage
Kaufmännische Büroberufe Stufe I 
	 – Waystage

Das OSZ Lotis bietet den Auszubildenden 
speziell auf ihren Beruf zugeschnittene 
Fremdsprachenprüfungen der Kultusmi-
nisterkonferenz an. In Anlehnung an den 
Europäischen Referenzrahmen können Eng-
lischprüfungen in verschiedenen Berufsgrup-
pen abgelegt werden. Die Absolventen der 
entsprechenden Ausbildungsgänge erhalten 
eine europaweit anerkannte Zertifizierung 
ihrer fachsprachlichen Englischkenntnisse.

einer Besichtigungsreise nach Brüssel einge-
laden. Er hatte sich im Juni 2010 in unserer 
Schule von den Teilnehmern des Comenius-
Projekts „Eutopia – Lust auf Europa“ von ihrer 
Arbeit berichten lassen und über einzelne 
Inhalte diskutiert. Nun konnte ein Besuch des 
Europäischen Parlaments mit vielen Informa-
tionen zu den europäischen Institutionen in 
der belgischen Hauptstadt diese Arbeit ab-
runden. Der Pädagogische Austauschdienst 
der Konferenz der Kultusminister der Länder 
in der Bundesrepublik Deutschland bewertet 
unsere COMENIUS-Arbeit mit dem Prädikat 
„SEHR GUT“.

Ihr Kontakt zur Englischprüfung: 
Herr Genthner, R 1.6.03
genthner@osz-lotis.de
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Abwechslung nach der Schule: unsere Arbeitsgemeinschaften

Es gibt ein Leben während der Schule! 

Unser OSZ bietet ganz unterschiedliche AGs 
und Projekte an, die laufend der Nachfrage 
angepasst werden. Erkundigen Sie sich im 
Schülersekretariat, auf der Homepage www.
osz-lotis.de oder im Aushang nach den aktu-
ellen Angeboten.

Japanisch AG

Diese AG gibt es bei uns schon seit nunmehr 
sechs Jahren. Sie findet einmal pro Woche 
statt. Die Sprache ist das eine – das moderne 
Japan, seine Kultur, seine Geschichte finden 
wir genauso wichtig. Viele Schülerinnen und 
Schüler nutzen die Japanisch AG als intensive 
Vorbereitung auf ein ganz besonderes Event: 
In Kooperation mit dem OSZ Banken und 
Versicherungen kann man an einer zweiwö-
chigen Studienfahrt nach Japan teilnehmen!

Spanisch AG

Spanisch ist Weltsprache, einfach und im 
Kontext „Tourismus“ für jeden Traveller 
bedeutend! Die Spanisch-AG geht weiter und 
findet immer am Mittwoch in der 7./8. Stunde 
statt. Alle Neueinsteiger sind herzlich will-
kommen. Die Anmeldung zur Spanisch AG 
geht ganz unkompliziert per Mail. Besonders 
interessant ist die AG für Reiseverkehrskauf-
leute, die im Januar 2012 an einem drei-
wöchigen Tourismus-Workshop in Málaga 
teilnehmen möchten. 

Ihr Kontakt zur Japanisch AG: 
Frau Auth, R 2.6.07
auth@osz-lotis.de

Ihr Kontakt zur Spanisch AG: 
Frau Blietschau, R 1.6.05 
blietschau@osz-lotis.de
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Abwechslung nach der Schule: unsere Arbeitsgemeinschaften

Paartanz AG

Übers Tanzparkett fliegen – und das im 
Rahmen des Sportunterrichts als Wahl-
pflichtfach oder als AG. Hier können Sie die 
Grundlagen des gesellschaftlichen Welttanz-
programms erlernen. Alle Teilnehmenden 
können auch ihre eigene Volkstanzerfahrung 
aus ihrem kulturellen Hintergrund in die AG 
mit einbringen. Integration, Rücksicht und 
Toleranz werden in dieser AG überzeugend 
gelebt. Sprachliche Probleme kennen wir hier 
nicht – es geht um Bewegung zur Musik, und 
das funktioniert interkulturell! Das Angebot 
ist für alle Schülerinnen und Schüler unseres 
Hauses offen, unabhängig vom jeweiligen 
Bildungsgang. 

Fußball AG

So sehen Sieger aus! Das OSZ Lotis erreichte 
2011 zum zehnten Mal seit 1991 das Finale im 
Fußball in der Wettkampfklasse WK 0 (Jahr-
gang 1993 und älter). Im Halbfinale wurde der 
Titelverteidiger, die Mannschaft der Wilma-
Rudolph-OS aus Zehlendorf, ausgeschaltet 
und im Endspiel um den Titel ging es gegen 
die Otto-Hahn OS aus Neukölln. Und nun 
steht der Pokal auch dieses Jahr wieder in 
unserer Vitrine. Wer Lust an Fußball hat und 
auf diesem Niveau in einem „Siegerteam“ 
mitspielen möchte, ist herzlich in unserer 
Fußball-AG willkommen.

Ihr Kontakt für zur Paartanz AG: 
Frau Prillwitz, R 1.6.05 
prillwitz@osz-lotis.de

Ihr Kontakt zur Fußball AG: 
Chefcoach Peter Wagenfeldt, R 2.6.05
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Die Gesamtschülervertretung (GSV) am OSZ Lotis

Über die Gesamtschülervertretung werden 
die Schülerinnen und Schüler an den Ent-
scheidungsprozessen der Schule beteiligt. An 
unserem Oberstufenzentrum setzt sich die 
GSV aus 4 Abteilungsschülersprecherinnen 
bzw. -sprechern und deren Vertreterinnen 
bzw. Vertretern zusammen.

Die Gesamtschülervertretung wählt aus 
ihrer Mitte

1. eine Schulsprecherin oder einen Schul-
sprecher  und bis zu drei Stellvertreterin-
nen oder Stellvertreter,

2. für jede Abteilung eine Vertreterin oder 
einen Vertreter für die Schulkonferenz und

3. eine Vertreterin oder einen Vertreter für 
den Schülerausschuss Berufliche Schulen. 

(Schulgesetz für Berlin in der Fassung vom 
28. Juni 2010, § 86 (2))

Eine Kontaktlehrerin und ein Kontaktlehrer 
unterstützen die GSV besonders in organisa-
torischer Hinsicht.
Im laufenden Schuljahr finden pro Halbjahr 
ca. 2 Gesamtschülerversammlungen statt, 
die dazu dienen, aktuelle Belange und Vor-
haben zu besprechen und zu planen.

Aufgaben der GSV

Die GSV vertritt die Interessen der Schü-
lerinnen und Schüler in der Schule und 
vermittelt diese über die Teilnahme an den 
verschiedenen schulischen Gremien (z.B. 
Abteilungskonferenzen, Gesamtkonferenzen, 
Schulkonferenzen). Sie leitet die Organisa-
tion der Schülerinteressen und unterstützt 
die Kommunikation zwischen Schulleitung, 
Abteilungsleitungen, Kollegium und Eltern. 
Die Themen, Anliegen und Vorschläge der 
Schülerinnen und Schüler gelangen über die 
Schülervertretungen der 4 Abteilungen in 
die GSV.
Vertreter der GSV nehmen an den Sitzungen 
der Schülergremien auf regionaler und auch 
auf Landesebene teil, um dort schulüber-
greifende Aktionen zu koordinieren und die 
Vertretung der Schülerinteressen auf den 
jeweiligen Ebenen weiter zu führen.

Ihr Kontakt zur GSV: 
Daniel Behrens (Vorsitzender), IW 04, über 
das Postfach im Schulleitungssekretariat 
R. 1.5.01

Für ein gutes Schulleben

Die GSV organisiert verschiedene Aktivitäten 
und Veranstaltungen, die das Schulleben 
bereichern. Sie ist auch Ansprechpartnerin 
für Schülerinnen und Schüler bei Konflikten 
und Problemen. Eine besonders enge Zusam-
menarbeit am OSZ LoTIS besteht zwischen 
der GSV und der Projektgruppe „Schule ohne 
Rassismus“ (SoR).
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Steuerfachangestellte/r mit Bachelor

Deutschlandweit einzigartiges Modell: 
Betriebswirtschaftslehre studieren und 
gleichzeitig Ausbildung absolvieren 

In nur 3½ Jahren eine Berufsausbildung 
zur/zum Steuerfachangestellten und ein 
Bachelorstudium der Betriebswirtschafts-
lehre zu absolvieren, diese Möglichkeit 
besteht ab September 2011 für Schülerinnen 
und Schüler des OSZ Lotis.  Der Schulleiter 
des OSZ Lotis Karl Heinz Wolf, der Präsident 
der Steuerberaterkammer Berlin Roland 
Kleemann (Steuerberater und Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr.-Ing. Reinhard Thümer, Präsident 
der Beuth Hochschule für Technik Berlin un-
terzeichneten im Beisein von Vertretern der 
Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung einen Kooperationsvertrag 
über dieses innovative und deutschlandweit 
bisher einzigartige Ausbildungsmodell. 
 
Das Modell kombiniert eine Berufsausbil-
dung zur/zum Steuerfachangestellten mit 
einem Bachelorstudium „Betriebswirtschafts-
lehre“ an der Beuth Hochschule. Durch diese 
Kopplung entstehen Synergieeffekte: In nur 
dreieinhalb Jahren werden neben einer ab-
geschlossenen Berufsausbildung parallel ein 
Hochschulabschluss und eine Qualifizierung 
erworben. 

Steuerfachangestellte/r mit Abitur
Die Doppelqualifizierung

„Steuerfachangestellte/r mit Abitur“ ist ein 
innovatives Ausbildungskonzept, das die 
betriebliche Berufsausbildung zum/zur 
Steuerfachangestellten mit dem gleichzeiti-
gen Erwerb der allgemeine Hochschulreife 
verbindet. Die Ausbildung dauert vier Jahre. 
Zielgruppe für die Doppelqualifizierung 
„Steuerfachangestellte/r mit Abitur“ sind 
Schüler der Jahrgangsstufe 10 von Gymna-
sien, Gesamt- und Realschulen mit Gymna-
sialempfehlung und Interesse für den Beruf 
„Steuerfachangestellte/r“ im Berufsfeld 
Wirtschaft. Die Schüler, die somit nach der 
Jahrgangsstufe 10 eine Berufsausbildung 
beginnen wollen, können gleichzeitig die 
allgemeine Hochschulreife erlangen. Die Aus-
bildungszeit verlängert sich dabei lediglich 
um ein Jahr.  

Bildung mit Qualität

Ihr Kontakt zur Bildung mit Qualität: 
Herr Dr. Krebs, R 1.6.06 
krebs@osz-lotis.de
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Willkommen im Club 

So melden Sie sich am OSZ Lotis an

Im Sekretariat können Sie sich persönlich 
an unserer Schule anmelden. Bei manchen 
Ausbildungsgängen ist auch eine online-
Anmeldung möglich.
 
Aufnahme im Schülersekretariat 

Sie finden das Schülersekretariat gegen-
über dem Haupteingang auf der Galerie in 
Raum 1.4.06. Sie können sich mit allen 
Fragen an diese drei Mitarbeiterinnen 
wenden: 

•	 Frau Hinkeldey	 Telefon 786 045 - 21
•	 Frau Janke	 Telefon 786 045 - 36	
•	 Frau Krüger	 Telefon 786 045 - 33

Die Anmeldezeiten sind täglich von 10 bis 
12 Uhr und 13 bis 15 Uhr oder  nach telefo-
nischer Vereinbarung. Die Sprechzeiten für 
Schülerinnen und Schüler sind täglich von 
7:30 bis 8:30 und während der Pausen.

Online-Anmeldung

Die  Online-Anmeldung am OSZ Lotis ist in 
insgesamt 10 Berufen der Branchen Logistik, 
Touristik, Immobilien und Steuern möglich. 
Ausbildungsbetriebe können auf diese Weise 
bequem ihre Auszubildenden online am OSZ 
anmelden.

Voraussetzung ist der Abschluss eines Aus-
bildungsvertrages mit einem anerkannten 
Ausbildungsbetrieb. Der Vertrag muss nach 
Abschluss der zuständigen Stelle (IHK, StBK) 
zur Registrierung vorgelegt werden. 

Beginnen Sie mit der Online-Anmeldung zur 
Berufsschule auf unserer Homepage www.
osz-lotis.de. Geben Sie zunächst Ihren Aus-
bildungsbetrieb als Partner des Ausbildungs-
vertrages an und drucken Sie zum Schluss 
Ihre Anmeldebestätigung aus.

Anmeldeformulare zum Downloaden

Sie können auch sämtliche Formulare für alle 
am OSZ Lotis angebotenen Ausbildungs-
gänge downloaden. Auf unserer Website 
www.osz-lotis.de finden Sie alle Formulare, 
die Sie sich ausdrucken können. Bringen Sie 
diese ausgefüllt zur Anmeldung mit. Oder Sie 
lassen sich Ihr Formular im Sekretariat direkt 
aushändigen. 
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Willkommen im Club

Der Schulverein

Bin ich schon drin, oder was – Jeder kann 
Mitglied werden!

Wenn es den nicht gäbe! Unser Schulverein 
sorgt seit 10 Jahren dafür, dass unser Schul-
leben bunt, interessant und unverwechselbar 
bleibt. Durch die Mitgliedsbeiträge, Spenden 
und den stetigen Eifer bei der Umsetzung 
neuer Projekte konnte der Schulverein am 
OSZ Lotis bereits eine Menge bewirken: z.B. 
die Ausstattung mit Projektoren und anderen 
modernen Medien oder die Einrichtung und 
Ausstattung der Schulbibliothek. Im Schul-
verein engagieren sich Ausbildungsbetriebe, 
Lehrkräfte, Eltern, Schülerinnen und Schüler 
und auch Ehemalige. Wir sind eine sympathi-
sche Gemeinschaft, die viel zusammen auf 

die Beine stellt. Machen Sie auch mit! Einfach 
das Formular auf unserer Homepage www.
osz-lotis.de ausfüllen oder direkt ins Schüler-
sekretariat kommen.

Bildungspaket nutzen

Seit dem 1. April 2011 können Jugendliche 
bis 25 Jahre, die aus einkommensschwachen 
Familien kommen, Leistungen aus dem 
„Bildungs- und Teilhabepaket“ der Bundesre-
gierung erhalten. 

Wer hat Ansprüche aus dem Bildungspaket?
Alle jungen Menschen bis 25 Jahre aus 
Familien, die Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, 
Sozialhilfe, Kinderzuschlag, Wohngeld oder 
Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz beziehen (Ausnahme: Auszu-
bildende, die eine Ausbildungsvergütung 
beziehen und Schüler, die BAföG beziehen).

Berlinpass beantragen!

Der Berlinpass wird bei der Umsetzung des 
Bildungs- und Teilhabepakets in Zukunft eine 
wichtige Rolle spielen. Man kann ihn künftig 
bei der entsprechenden  Stelle (Jobcenter, 
Sozialamt, Wohngeldamt) beantragen. 
Der Berlinpass gilt als Nachweis, dass man 
Anspruch auf Leistungen aus dem Bildungs-
paket hat.

Was bringt das Bildungspaket?

Wenn Sie zum Kreis der Anspruchsberechtig-
ten gehören, können Sie:
•	 in der Schulmensa jeden Tag für 1 € ein 

Mittagessen einnehmen;

•	 100 € jährlich für Schulbedarf erhalten;

•	 bis zum 18. Lebensjahr Unterstützung 
	 i.H.v. 10 € monatlich für Kultur, Sport und 

Freizeit bekommen;

•	 die Kosten für Klassenfahrten und Klassen-
ausflüge übernehmen lassen;

•	 unentgeltlich Nachhilfeunterricht in 
	 Anspruch nehmen;

•	 einen Zuschuss zur BVG-Monatskarte 
	 erhalten.

Hilfe in allen Fragen erhalten Sie bei unserer 
Sozialarbeiterin, Frau Reckwell, und den 
Beratungslehrkräften. 

Ihr Kontakt zum Schulverein: 
Frau Ils, R 1.6.06
ils@osz-lotis.de

Ihr Kontakt zuBeratung: 
Beratungsraum: R 2.3.04
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Schul- und Hausordnung

Für ein gutes Miteinander 

Unsere Schul- und Hausordnung ist von 
Schülerinnen/Schülern und Lehrkräften 
gemeinsam in der Schulkonferenz, dem 
höchsten Gremium des OSZ Lotis, ausge-
handelt und beschlossen worden. Sie soll 
den Rahmen für das Zusammenleben in der 
Schulgemeinschaft geben.
Die Schul- und Hausordnung wird von Zeit zu 
Zeit an veränderte Anforderungen ange-
passt.

1. 	 Das OSZ Lotis ist eine Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage.

	 Dies ist für uns Anspruch und Verpflich-
tung, über Ausgrenzung und Rassismus

	 aufzuklären und regelmäßig Schüler-
Projekte zu dem Thema zu veranstalten.

a. 	 Niemand darf wegen seiner/ihrer Her-
kunft, seines/ihres Geschlechts, seiner/
ihrer Hautfarbe, religiösen Überzeugung, 
Behinderung oder insbesondere seiner/
ihrer sexuellen Orientierung (z.B. Homo-
sexualität, Bisexualität, Transsexualität)

	 diskriminiert werden.
b. 	 Es ist jedem/r am OSZ verboten, rechtsex-

treme, rassistische, antisemitische oder
	 sexistische Äußerungen, Texte oder 

Kennzeichen zu verwenden oder zu 
verbreiten.

c.	 Wir fordern alle Schüler/innen, Lehrer/in-
nen und weiteren Beschäftigten des OSZ 
zu Zivilcourage auf.

2. 	 Das Schulgebäude ist ab 07:30 Uhr geöff-
net. Der Unterricht beginnt um 08:00 Uhr.

     	 Schulfremde Personen müssen sich in der 
Verwaltung melden.

	 Unterrichtszeiten:
	 08.00 bis 09.30 Uhr	 –   1. / 2. Stunde
	 09.50 bis 11.20 Uhr	 –   3. / 4. Stunde
	 11.50 bis 13.20 Uhr	 –   5. / 6. Stunde
	 13.35 bis 15.05 Uhr	 –   7. / 8. Stunde

	 Pausenzeiten:
	 09.30  bis 09.50 Uhr 	(20 Minuten)
	 11.20  bis 11.50 Uhr 	 (30 Minuten)
	 13.20  bis 13.35 Uhr 	 (15 Minuten)

3. 	 Falls zehn Minuten nach Stundenbeginn 
keine Lehrkraft zum Unterricht erschie-
nen ist, informiert eine Klassenspreche-
rin/ein Klassensprecher das Sekretariat für 
Schülerangelegenheiten (Raum 1.4.05).

4. 	 Bei Wechsel des Unterrichtsraumes ist das 
bisherige Klassenzimmer unverzüglich 
bei Pausenbeginn zu räumen. Findet der 
Unterricht in Fachräumen statt, versam-
meln sich die betreffenden Schülerinnen 
und Schüler dort rechtzeitig vor Unter-
richtsbeginn .

	 Bei Verlassen des Unterrichtsraumes – 
wenn es keine nachfolgende Klasse gibt 
– sind

	 • die Fenster zu schließen
	 • die Stühle hochzustellen
	 • das Licht auszuschalten
	 • Abfälle und Verschmutzungen zu 
	    beseitigen
	 • die Türen abzuschließen.

5. 	 Der Aufenthalt auf Sportanlagen außer-
halb des Unterrichts ist nicht gestattet.
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6. 	 Für das Verlassen des Schulgeländes 
während der Unterrichtszeit gelten 
die entsprechenden Ausführungsvor-
schriften. Danach fallen im Allgemeinen 
Unfälle nach Verlassen des Schulgeländes 
während der Unterrichtszeit nicht unter 
den Versicherungsschutz.

7. 	 Es wird der Schülerin/dem Schüler freige-
stellt, den  von ihr/ihm benutzten Garde-
robenschrank durch ein mitgebrachtes 
Schloss zu sichern.

	 Zum Schuljahresende sind die Garde-
robenschränke zu räumen; dann noch 
verschlossene Schränke werden durch die 
Hausverwaltung zwangsweise geöffnet. 
Schulfremde Gegenstände sind Fund-
sachen. Der Schulträger haftet nicht für 
abhanden gekommene Gegenstände.

8. 	Die in der Cafeteria gekauften Nahrungs-
mittel und Getränke müssen entweder 
dort oder auf dem Pausenhof verzehrt 
werden. Die Tische sind wieder abzuräu-
men.

9. 	 Jeder hat auf Sauberkeit im Schulge-
bäude, auf dem Pausenhof und auf 
den Schulparkplätzen zu achten. Leere 
Flaschen, Becher und Abfälle gehören 

in die dafür aufgestellten Behälter. Für 
Sauberkeit und Ordnung ist jede Klasse 
selbst verantwortlich. Am Ende der letz-
ten Unterrichtsstunde sind die Fenster 
zu schließen, die Jalousien hochzudre-
hen und die Stühle hochzustellen;  der 
Unterrichtsraum ist durch die dort zuletzt 
unterrichtende Lehrkraft abzuschließen.

10.	Das Eigentum der Schule ist sorgfältig 
zu behandeln. Bei mutwilliger oder grob 
fahrlässiger Beschädigung des Mobiliars, 
der Wände, der Teppichböden und sons-
tiger Einrichtungen und Geräte werden 
Schadensersatzansprüche gestellt.

11.	Jede/jeder ist verpflichtet, von ihr/ihm 
verursachte oder festgestellte Schäden 
unverzüglich dem Hausmeister zu mel-
den.

12.	Fundsachen sind beim Hausmeister oder 
im Sekretariat abzugeben.

13.	Jeder Unfall einer Schülerin/eines 
Schülers auf dem Schulweg oder im 
Schulbereich (auch ohne sofort sichtbare 
Folgen) ist zur Aufrechterhaltung des 
gesetzlichen Versicherungsanspruchs 
dem Sekretariat zu melden.

14.	Bei Feueralarm (dunkler Intervallton) ist 
das Schulgebäude unverzüglich über 
eine der fünf zum Hof führenden Treppen 
zu verlassen. Die Lehrkräfte achten 
darauf, dass keine Schülerin/kein Schüler 
im Klassenraum bleibt und die Fenster 
und  Türen geschlossen (nicht verschlos-
sen) werden. Die Anfahrtswege für die 
Feuerwehr müssen frei bleiben. Deshalb 
werden die Schülerinnen und Schüler 
nach Verlassen des Gebäudes sofort auf 
das erhöhte Freizeitgelände (Südseite) 
geführt.

15.	Die Schule duldet weder Gewalt noch 
Drogen. Der Genuss von alkoholischen 
Getränken ist untersagt. Das Rauchen 
ist nur außerhalb des Schulgeländes 
möglich. Das Mitbringen von Waffen 
und waffenähnlichen Gegenständen ist 
verboten. Es sind jederzeit Verdachtskon-
trollen unter Beachtung der Rechtslage 
möglich.

16.	Der Schülerausweis ist ständig bei sich zu 
führen und auf Verlangen dem Personal 
vorzuzeigen.

17.	 Mobiltelefone und elektronische Unter-
haltungsgeräte dürfen nur während der 
Pausen benutzt werden, soweit keine 
Belästigung der Umgebung erfolgt.

18.	Zuwiderhandlungen gegen die Hausord-
nung haben Ordnungsmaßnahmen zur 
Folge.

	 zuletzt geändert durch Beschluss der 

	 Schulkonferenz vom 06. 06. 2011
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Ich hätte da eine Frage ...

Antworten auf die häufigsten Fragen rund ums OSZ Lotis

1. 	 Wie bekomme ich meinen 
	 Schülerausweis?
	 Ihre Klassenlehrerin/Ihr Klassenlehrer 

stellt Ihnen einen Schülerausweis aus, 
wenn Sie gleich zum Schulanfang ein 
Passbild mitbringen. Bitte tragen Sie 
Ihren Schülerausweis bei sich und zeigen 
ihn auf Verlangen vor. 

2. 	 Wie komme ich an mein 
	 BVG-Monatsticket?
	 Als Auszubildende/r erhalten Sie ein 

Azubi-Ticket. Sie legen dazu der BVG eine 
Ausbildungsbescheinigung Ihres Betrie-
bes vor. Als Vollzeitschüler erhalten Sie 
einen Schülerausweis I oder eine Schul-
bescheinigung. Dieses Dokument und 
der Personalausweis reichen aus, um ein 
Schülerticket bei der BVG zu beantragen. 

3. 	 Bekomme ich meine Bücher und 
	 andere Lernmittel von der Schule?
	 Seit 2003 ist die Lernmittelfreiheit stark 

eingeschränkt, d.h. es gibt fast nichts 
mehr umsonst. Wer jedoch einen Vollzeit-
bildungsgang absolviert und beson-
ders bedürftig ist, kann vom OSZ Lotis 
unterstützt werden. Einfach mal beim 
Klassenlehrer/Klassenlehrerin fragen.

4. 	 Darf ich in der Pause im 
	 Unterrichtsraum bleiben?
	 Frische Luft schnappen, einige Schritte 

gehen, den Kopf freibekommen – der 
Aufenthalt im Pausenhof macht Sinn. Als 
Oberstufenschüler sind Sie alt genug, 

selbst zu entscheiden. Daher dürfen 
Sie sich in der Pause auch im Gebäude 
aufhalten. Das gilt - mit Ausnahmen - 
auch für den Raum, in dem Sie anschlie-
ßend Unterricht haben. Wird der Raum 
nach der Unterrichtsstunde gewechselt, 
machen Sie bitte zum Pausenbeginn den 
Unterrichtsraum für die nachfolgende 
Klasse frei. Bitte sauber und aufgeräumt 
hinterlassen – Sie lernen selbst auch lie-
ber in einem schönen Raum. Räume mit 
teuren und empfindlichen Einrichtungen 
sind während der Pause nicht zugänglich.

5. 	  Ist das Rauchen wirklich überall 
	 verboten?
	 Ja. Das Rauchen ist an allen Berliner Schu-

len nicht nur im Gebäude, sondern auch 
auf dem Schulgelände verboten. Das OSZ 

Lotis ist ebenfalls eine rauchfreie Schule. 
Als Raucherin oder Raucher  müssen Sie 
das Schulgelände verlassen, wenn Sie 
rauchen wollen. 

6. 	 Darf ich Besucher mit in die Schule 
nehmen?

	 Besucher dürfen Sie nur außerhalb des 
Schulgeländes empfangen. Schulfrem-
de dürfen sich  grundsätzlich nicht im 
Schulgebäude oder auf dem Schulgelän-
de aufhalten. Es ist unseren Schülerinnen 
und Schülern auch nicht erlaubt, Kontakt 
zu Schulfremden aufzunehmen. Ausnah-
me: Der Besuch ist in unserer Verwaltung 
angemeldet und genehmigt. 
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Wichtig zu wissen

Fehlzeiten

Für ein erfolgreiches Lernen ist eine regel-
mäßige Teilnahme am Unterricht wichtig. 
Ihre Anwesenheit wird daher im Klassenbuch 
registriert und erscheint auf Ihren Halbjahres-
zeugnissen.

Es gibt Unterschiede

Wir unterscheiden am OSZ Lotis:
•	 entschuldigte Fehlzeiten 		

(tageweise oder stundenweise)
•	 unentschuldigte Fehlzeiten 		

(tageweise oder stundenweise)
•	 Verspätungen			 

(Fehlzeiten von weniger als einer Unter-
richtsstunde)

Unentschuldigte Fehlzeiten auf dem Zeugnis, 
aber auch allzu hohe entschuldigte Fehlzei-
ten gelten bei einer späteren Bewerbung als 
Zeichen von Unzuverlässigkeit und man-
gelnder Belastbarkeit. Sie können auch bei 
guten Leistungen zur Aussonderung aus dem 
Bewerberkreis führen.
 
Verfahren zur Anerkennung von Fehlzeiten

Unentschuldigtes Fernbleiben vom 
Unterricht kann bei Auszubildenden zur 
Kündigung führen und bei Vollzeitschülern 
zum Ausschluss vom Schulbesuch. Daher ist 
es von großer Bedeutung, Sorgfalt bei der 
Entschuldigung walten zu lassen. Machen 
Sie sich von Anfang an mit dem Verfahren 
vertraut und beachten Sie das „Merkblatt 
Schulversäumnisse“ der Senatsverwaltung 
für Bildung.

1.	Erkrankung oder anderer unvorherseh-
barer Grund der Verhinderung einer 
Teilnahme am Unterricht

Bitte nicht in der Schule anrufen. Sobald Sie 
den Schulbesuch wieder aufnehmen, spätes-
tens aber am dritten Schultag Ihrer Abwe-
senheit, informieren Sie Ihre Klassenlehrerin/
Ihren Klassenlehrer mit einer schriftlichen 
Entschuldigung. Wichtig: Geht das Schreiben 
später zu, kann die Fehlzeit als unentschul-
digt gewertet werden.
Bei einer Krankschreibung genügt die Kopie 
der ärztlichen Bescheinigung, auf der Sie 
bitte deutlich Klasse und Klassenlehrer 
vermerken. Bei häufigen Krankmeldungen 
oder wenn der Verdacht besteht, dass es sich 
nicht um Fernbleiben aus Krankheitsgründen 
handelt, bitten wir Sie, sich dem Amtsarzt 
vorzustellen. Bei Berufsschülern ist die do-
kumentierte Kenntnisnahme durch den Aus-
bildungsbetrieb (Stempel, Unterschrift des 
Ausbilders) erforderlich. Die Entscheidung 
über die Anerkennung einer Entschuldigung 
trifft die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer, im 
Streitfall die Abteilungsleitung.

2.	Selbst zu vertretende, unvorhersehbare 
Fehlzeiten wie „Verschlafen“

Fehlzeiten, die Sie selbst zu vertreten haben, 
z.B. „Verschlafen“, können nicht entschuldigt 
werden. Verspätungen erscheinen gesondert 
auf dem Zeugnis und werden nicht entschul-
digt.

 3. Vorhersehbare Fehlzeiten

Sollte der Anlass für Ihr Fernbleiben vorher-
sehbar sein, so stellen Sie rechtzeitig vor 
dem Ereignis einen Antrag auf Beurlaubung. 
Beachten Sie: Nachträgliche oder verspätete 
Beurlaubungsanträge führen ggf. zu unent-
schuldigten Fehlzeiten. Die Beurlaubungs-
gründe ergeben sich aus den „Ausführungs-
vorschriften Schulpflicht“ des Landes Berlin. 
Solche können sein:
•	 religiöse Grunde 
•	 betriebliche Gründe 
•	 private Gründe

Beurlaubungen von bis zu drei Tagen können 
Ihre Klassenlehrerin/Ihr Klassenlehrer aus-
sprechen. Bei mehr als drei Tagen entschei-
det die Abteilungsleitung.
 
Bitte beachten

Dies sind die allgemeinen Regelungen zu 
Fehlzeiten. Im Einzelfall können Sonder-
regelungen gelten. Bitte wenden Sie sich bei 
Fehlzeiten immer an Ihre Klassenlehrerin/
Ihren Klassenlehrer.
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Unser Schulteam - so sind wir aufgestellt 

 Personen

Organigramm des OSZ Lotis

Verwaltungsbeauftragte 
•	Büroleitung
•	nichtpäd. Personal
•	Bewirtschaftung
	 Kornelia Götze

Hausmeister 
	 René Eggert
	 Carsten Lehmann

Hauswart (Hw)
	 Jens Hahnelt (ZEP)

Mediothek (Med)
	 Surapong Bhibulyavej

Bibliothek (Bibl)
	 Dieter Konrad
	 Andreas Pohle
	 Gerd Schiewek	
Administration (Admin)
	 Michael Strempel
	 Richard Haertel
	 Hajo Hartwig
	 Peter Koch
	 Sebastian Riks

Abteilungssekretariat
•	Abteilungsangelegenheiten
•	Schülerangelegenheiten
	 Katja Müller
	 Steffi Janke
	 Manuela Hinkeldey

Koord. Schulentwicklung
Qualitätsbeauftragte
	 Regine Rehfeld 

Koord. Internationales und 
Europa-Angelegenheiten 
	 Cornelia Fabel

Fachbereichsleitung

Logistik  Gerhard Schneider
Touristik  Dagmar Baer
Immobilien  Dieter Isensee
Steuern   Manfred Link
Bürowirtschaft/OBF/BVor  
	 Tyll Schubot
Wirtschaftslehre  Franz-J. Leigers
Rechnungswesen  Petra Schleicher
Recht  Claudia Brückmann
Informatik  Michael Strempel
Deutsch  Cornelia Fabel
Fremdsprachen  Gerhard Genther
Mathematik/Physik 
	 Karin Krause-Hinzmann
Biologie/Chemie  
	 N.N.
Politik  Bernd Sokolowski
Sport  Michael Zinke
Kunst  Andreas Pohle

Schulsekretariat 
•	Schulleitung
•	Personal
•	Post, Vermittlung
	 Heike Schu 

Schulleiter 
•	Gesamtverantwortung
•	Haushalt / Finanzen
•	Schulentwicklung
•	Außenvertretung
	 Karl-Heinz Wolf

Stellv. Schulleiterin	
•	Organisation
•	Statistik / Controlling
•	Personal / Fortbildung
	 Vera Jaspers

Abteilung 1 (Steuern, Berufsvorbereitung)

Abteilungsleiter	 Abteilungskoordinator
Rainer Stiefermann	 Dr. Stephan Krebs	 	

	

Abteilung 3 (Immobilien, Berufsfachschule, Bürokommunikation)

Abteilungsleiterin	 Abteilungskoordinatorin
Andrea Kruschke	 Christina Kunze
	

Abteilung 2 (Logistik, Touristik)

Abteilungsleiter	 Abteilungskoordinator
Thomas Schmidt	 Matthias Kluge	

Abteilung 4 (Berufliches Gymnasium, Berufs-/Fachoberschule))

Abteilungsleiterin	 Abteilungskoordinator
Barbara Auth 	 Peter Ellinghausen
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Fragen Sie nur!

Beratung am OSZ Lotis

Schwerpunkte unseres 
Beratungsangebotes

•	schulische/betriebliche Schwierigkeiten
	 z.B. Umgang mit Leistungsdruck, Noten, 

Probleme mit Lehrern, Versagensängste
 
•	persönliche / familiäre Schwierigkeiten 

z.B. Krankheit, Schulden, Überforderung in 
der Familie, Depressivität, Passivität, Sucht

•	Fragen der Schullaufbahnberatung 
Schulabschlüsse, Berufsaus- und Weiter-
bildung an beruflichen Schulen in Berlin

•	Streitschlichtung / Schülermediation 
	 bei Konflikten bieten ausgebildete Schüle-

rinnen  und Schüler ihre Hilfe zur Findung 
von Lösungen an

•	Beratungsangebot für alle 
	 Beschäftigten des OSZ Lotis 
	 bei gesundheitlichen Problemen am 

Arbeitsplatz, Wiedereingliederung nach 
längerer  Erkrankung u. ä.

Susanne Reckwell
Sozialarbeiterin 
reckwell@osz-lotis.de
Tel. 030 786 045 31
R 1.4.07

Susanne Scheel
Kontaktlehrerin für 
Suchtprophylaxe 
R 2.5.03 

Tyll Schubot
Beratungslehrer, 
Mediator 
R 2.5.03

Helmut Weigand
Beratungslehrer, 
Koordinator für Sucht-
prophylaxe in Berlin 
R 2.5.03

Jürgen Urbanek
Schullaufbahnberater 
des Bezirks Tempelhof-
Schöneberg
Tel. 030 786 045 38
R 2.5.04

Anne  Wittgrebe
Kontaktlehrerin für    
Suchtprophylaxe 
R 1.6.04

Albana Palmieri
Beratungslehrerin, Media-
torin 
R 2.5.03

Wolfgang Niedrich
Mediator
R 2.6.03

Ihr Kontakt zur Beratung: 

Beratungsraum: R 2.3.04
beratung@osz-lotis.de
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Gesetzliche Feiertage
(für alle Schülerinnen und Schüler frei)
Mo, 03.10.2011 – Tag der deutschen 
Einheit
So, 25./Mo, 26.12.2011 – Weihnachten
So, 01.01.2012 	– Neujahr
Fr, 06.04.2012 	– Karfreitag
Mo, 09.04.2012 – Ostermontag
Di, 01.05.2012 	– Tag der Arbeit
Do, 17.05.2012 – Himmelfahrt
So, 27./Mo, 28.05.2012 – Pfingsten

Katholische Feiertage
(auf Antrag für kathol. Schüler frei)
Di, 01. 11. 2011 – Allerheiligen
Fr, 06.01.2012	 – Hl. drei Könige
Do, 07.06.2012	– Fronleichnam

Evangelische Feiertage
(auf Antrag für evangl. Schüler frei)
Mi, 16.11.2011	 – Buß- und Bettag

Muslimische Feiertage
(auf Antrag für muslim. Schüler frei)
Di 30.08.2011	 – Ramadan-Fest
So 06.11.2011	 – Opferfest

Jüdische Feiertage
(auf Antrag für jüd. Schüler frei)
Do 29.09./Fr 30.09.2011 – Neujahr
Sa 08.10.2011 – Versöhnungstag
Do 13.10./ Fr 14.10.2011 – Laubhüttenfest
Do 20.10.2011 – Schlussfest
Fr 21.10.2011 – Fest der Gesetzesfreude
Sa 07.04./So 08.04./Fr 13.04./
Sa 14.04.2012 – Pessach
So 27.05./Mo 28.05.2012 – Wochenfest

Schulferien
im Schuljahr 2011/12
Mi 29.06.2011 - Fr 12.08.2011 
– Sommerferien
Di 04.10.2011 - Sa 15.10.2011	
– Herbstferien
Fr 23.12.2011 - Di 03.01.2012	
– Weihnachtsferien
Mo 30.01.2011 -  Sa 05.02.2011	
– Winterferien
Mo 02.04.2012 - Sa 14.04.2012	
– Osterferien
Fr 18.05.2012 - unterrichtsfreier Tag  
 – Himmelfahrt/ Pfingsten
Mi 20.06.2012 - Fr 03.08.2012	
– Sommerferien

Unsere Schülerschaft
Gesamt: 		  3031
davon		
Ziel: Hochschulreife	 303
Ziel: Berufsbildungsreife	 126     
Ziel: Berufsausbildung, dual	 2455
Ziel: Berufsausbildung, vollschulisch 147
Ausländer (30 Nationen)	 11%
Schülerinnen 		 53%

Unsere Lehrerschaft
Gesamt:		  150
davon Lehrerinnen	  52%
unter 40 Jahre: 	 21
über 60 Jahre: 	 32

Schwerpunkt Wirtschaft ca.	 110
Schwerpunkt Sprachen ca.	 20
Schwerpunkt Mathe/
Naturwissenschaften 	 ca. 20

Unser Raumangebot
Unterrichtsräume	 48
Gruppenräume 	 11
Räume mit EDV-Ausstattung	 14
Internetzugang auch mit W-LAN
Spezialräume (z.B. Kunst, Biologie ...)	  7
Sporthalle mit Sportplatz	
Bibliothek, Mediothek
Mensa/Veranstaltungsraum mit Bühne 

Daten und Fakten Impressum

Feiertage, Ferien, Daten Impressum

Oberstufenzentrum Logistik, 
Touristik, Immobilien, Steuern 
Dudenstr. 35/37 
10965 Berlin
E-Mail: 	 leitung@osz-lotis.de
Homepage: 	www.osz-lotis.de

Vertretungsberechtigt
Schulleiter: OStD Karl Heinz Wolf

Redaktion: 	Katharina Steffek
	 Dr. Stephan Krebs
Ein Dankeschön an alle Lehrerinnen 
und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, 
die zur Realisierung der Schulbroschüre 
2011/2012 beigetragen haben.

Gestaltung: Fred-Michael Sauer

Druck: 80er Raster, Berlin

Fotos: S. 6 CHW/Pixelio.de, S. 9 Sebas-
tian Henschel/Fotolia.com, S. 10 Birgit 
Winter/Pixelio.de, S. 11 Thorst/Pixelio.
de, S. 12 oben Tim Capary/Pixelio.de, 
S. 12 unten R.K. by Bildpixel/Pixelio.de, 
S. 14 oben Ingo Anstötz/Pixelio.de, S. 
14 unten Gabi Eder/Pixelio.de,
S. 15 links Haymo Joseph/Fotolia.com,
alle anderen © OSZ Lotis 

Redaktionsschluss: 1. Juli 2011
Auflage: 5.000 

Anfahrt
U-Bahn:  U 6 – Platz der Luftbrücke,                                             
Bus: 104, 140, 184, 
PKW: A100, Ausfahrt 20 Tempelhof

Kontakte
Schulleitung
Sekretariat Frau Schu	
Tel. 786 045 - 11; Fax - 15
Verwaltungsleitung
Frau Götze		
Tel. 786 045 - 14; Fax - 15

Schülersekretariat 
und Schülerangelegenheiten	
Hochschulreife	
Tel. 786 045 - 33; Fax - 79
Berufsausbildung dual	
Tel. 786 045 - 36; Fax - 79
Berufsausbildung vollschulisch	
Tel. 786 045 - 21; Fax - 79
Ausbildungsreife	
Tel. 786 045 - 21; Fax - 79

Schullaufbahnberatung
Herr Urbanek		
Tel. 786 045 - 38; Fax - 15

Sozialarbeit
Frau Reckwell
Trainingsraum	
Tel. 786 045 - 29

Bibliothek		
Tel. 786 04534/35
Mediothek, Herr Bhibulyavej	
Tel. 786 045 - 32

Hausmeister
Herr Eggert, Herr Lehmann, Herr Hanelt	
Tel. 786 045 - 23

Schülervertretung	
gsv@osz-lotis.de
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Hauptüberschrift

Zwischenüberschrift

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben 
die Blindtexte. Abgeschieden wohnen Sie in 
Buchstabhausen an der Küste des Semantik, 
eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch ihren Ort und 
versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. 
Nicht einmal von der allmächtigen Inter-
punktion werden die Blindtexte beherrscht 
- ein geradezu unorthographisches Leben. 
Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile 
Blindtext, ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus 
zu gehen in die weite Grammatik. Der große 
Oxmox riet ihr davon ab, da es dort wimmele 
von bösen Kommata, wilden Fragezeichen 
und hinterhältigen Semikoli, doch das Blind-
textchen ließ sich nicht beirren. Es packte 
seine sieben Versalien, schob sich sein Initial 
in den Gürtel und machte sich auf den Weg. 
Als es die ersten Hügel des Kursivgebirges 
erklommen hatte, warf es einen letzten Blick 
zurück auf die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Headline von Alpha-
betdorf und die Subline seiner eigenen 
Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief ihm 
eine rethorische Frage über die Wange, dann 
setzte es seinen 
Weg fort. Unterwegs traf es eine Copy. Die 
Copy warnte das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung 

noch übrig wäre, sei das Wort “und” und das 
Blindtextchen solle umkehren und wieder 
in sein eigenes, sicheres Land zurückkeh-
ren. Doch alles Gutzureden konnte es nicht 
überzeugen und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische Werbetexter 
auflauerten, es mit Longe und Parole betrun-
ken machten und es dann in ihre Agentur 
schleppten, wo sie es für ihre Projekte wieder 
und wieder mißbrauchten. Und wenn es 
nicht umgeschrieben wurde, dann benutzen 
Sie es immernoch. Ort und versorgt sie mit 
den nötigen Regelialien. Es ist ein paradies-
matisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal 
von der allmächtigen Interpunktion werden 
die Blindtexte beherrscht - ein geradezu 
unorthographisches Leben. Eines Tages 
aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr 
Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in 
die weite Grammatik. Der große Oxmox riet 
ihr davon ab, da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen und hinter-
hältigen Semikoli, doch das Blindtextchen 
ließ sich nicht beirren. Es packte seine sieben 
Versalien, schob sich sein Initial in den Gürtel 
und machte sich auf den Weg. Als es die 
ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf 
die Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhau-
sen, die Headline von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, der Zeilen-
gasse. Wehmütig lief ihm eine rethorische 
Frage über die Wange, dann setzte es seinen 
Weg fort. Unterwegs traf es eine Copy. Die 

Copy warnte das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben 
worden und alles, was von ihrem Ursprung 
noch übrig wäre, sei das Wort “und” und das 
Blindtextchen solle umkehren und wieder 
in sein eigenes, sicheres Land zurückkeh-
ren. Doch alles Gutzureden konnte es nicht 
überzeugen und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische Werbetexter 
auflauerten, es mit Longe und Parole betrun-
ken machten und es dann in ihre Agentur 
schleppten, wo sie es für ihre Projekte wieder 
und wieder mißbrauchten. Und wenn es 
nicht umgeschrieben wurde, dann benutzen 
Sie es immernoch.
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